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Jutelligenz⸗ Blatt 


Sntelligenz⸗Comtoir im Posthause. 


„Ne 233. Freitag, den 29. September 1837. 


A 


Angekommene Fremden vom 27. September. 


Herr Guts, Graf v. Potworowski aus Schwuſen, Kr. Kaufm. Lewandow⸗ 
ski aus Gneſen, l. in No. 3 Halbdorf; Hr. Rektor Werner aus Gneſen, I. in No. 


35 Gerberſtr.; Hr. Oberamtm. Krieger aus Bogtanowo, Hr. Oberamtm. Sanger 


aus Polajewo, Hr. Gutsb. v. Zakrzewski aus Gr. Strzeleze, Frau Gutsb. v. Nies 
golewska aus Niegolewo, l. in No. 45 Breslauerſtr. Hr. Kandidat Walfyott aus 
Glatz, die Hrn. Kaufl. Borchard, Szamotulski und Gottheil aus Pinne, l. in No. 
5 Sapiehaplatz; Hr. Kaufm. Daktſch aus Gneſen, Hr. Diakonus Priebe aus D. 
Krone, Hr. Dr. Weiland, praktiſcher Arzt, aus Rogaſen, Hr. Haupt⸗Amts⸗Su⸗ 


penumerar Weiland aus Chodzieſen, Hr. Brauer Pfitzner aus Warſchau, Herr 


Gutsb. o. Dembinski aus Wolenica, Hr. Gutsb. v. Kurowski aus Chalawy, Hr. 
Gutsb. v. Brzeski aus Cerekwiee, l. in No. 165 Wilh. Str.; Hr. Commiſſarius 
Langiewicz aus Laskowo, Hr. Gutsb. Krampia aus Zolgdzin, l. in No. 89 Walli⸗ 
ſchel; Hr. Guts, v. Bialkowski aus Pierzchno, He. Guts. Koſſowski aus Groß; 
Klony, L in No. 41 Gerberfir.; Hr. Prokurator Krolinski aus Pinne, 1. in mo. 
15 Breitetr. 7 Hr. Geh. Ober Regr = Rath Bethe und Hr. Partik. e, Unruh aus 
Berlin, Hr. Guts. v. Szezaniecki aus Laſzezyn, l. in No. 1 St. Martin. 


10 Bekanntmachung. In den Kozminer und Radliner Forſten reſp. 1 und 
2 Meilen von der Warthe entfernt, ſollen in den naͤchſten beiden Wintern einige 
tauſend 120⸗ bis 150 jährige Eichen geholzt werden, welche Dé zu Schiffsbauholz, 
zu Planken und zu Stabholz eignen. Außerdem ſollen in den Radliner Forſten 1 
Meile von der Warthe in dieſem Winter 3 — 4000 Klaftern Ellern⸗, Eichen⸗, Bü⸗ 


chen⸗ und Birken Brennholz zum Verkauf eingeſchlagen werden „ wovon bereits 20 
Probe⸗Klaftern zur Anſicht der Käufer bereit ſtehen. 


K 


WA 


** 


Zur öffentlichen Ausbietung ſowohl der Mutzholz⸗Eichen, als der Klafterböl⸗ 


zer, Debt hier ein Termin am 2ten November d. J. vor dem 


Referendarius v. Gizycki im Konfetenz⸗ 


Herrn Forſt⸗ 


Zimmer der unterzeichneten Regierung au, 


zu welchem Kaufliebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die ſpezlellen 
Verkaufs⸗Bedingungen im obigen Termin werden vorgelegt werden, und der Meiſt⸗ 


bietende den Aten Theil des Kaufgeldes als Caution deponiren muß. 


Naͤhere 


Nachrichten über die ubrigens nur geringen Tax⸗Saͤtze der zum Ausgebot kommen- 
den Holzer, fo wie über die übrigen ortlichen Verhaͤltniſſe wird auf Erfordern der 
Forſt Refereudarius Herr Graf v. d. Schulenburg in Kozmin ertheilen. 


Abtheilung 


— ee 


2) Nothwendiger Verkauf. 


Sberlandesgericht zu Bromberg. 


a Das im landraͤthlich Schubiner und 
landſchaftlich Camminer Recife, belegene 
freie ullodial⸗Rittergut Olesno No. 9 


mit Einſchluß der dazu gehdrigen Forſt, 
landſchaftlich abgeſchaͤtzt auf 29,382 tie, 
1 far: 8. pf. zufolge der, nebſt Hypothe⸗ 
keuſchein und Bedingungen in der Regi, 
ſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 1,3, 


Januar I 8.38 Vormittags um x | 
Use, an ordeutlicher Gerichtsſtelle ſub⸗ 


haſtirt werden. 


SHS: ane 


Die Erben des eingetragenen Befigers 
Victor Joſeph Valentin v. Lakinski, wer⸗ 
den hierzu Fffentlich vorgeladen. 


Alle unbekannten Real⸗ Prätendenten 


werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 


der Praͤkluſton ſpaͤteſtens in dieſem Terz 


Hash 


mine zu melden. 


— — —̃ —— 


Poſen, den 21: September 1837. 
vs an Ann igliche Regierung, 
für die direkten Steuern, Domainen und 


Forſten. 
Sprzedaz honieczna. 
ad Glows „ Ziemianski 
* Bydgoszezy. ` 
Dobra szlacheckie Olesno No. 199 


wı pewiecie Szubinskim a ‚obwodzie 


` ‘ D KS 
‚towarzysiwa ziemskiego Kaminskiego 


polozone, wraz a borami do takowyeh 
nalezgcemi, otaxowane na 29.382 
Tal. 1 sgr, 8 fen, przez Dyrekeyg 
Ziemstwa wedle taxy i wykazu hypo- 
tecznego wraz z warunkaini mogace- 


mi byé przeyrzanemi w Registraiurze, 


mais byé v terminie dnia 13g0 
Styeznia 1838 zrana o godzinie 


` Lotéy w mieyscu posiedzen Sgdu na- 
sgego publieznie sprzedane: 


Suktessorowie bytego dziedzica Ur. 
Wiktora Jozefa Walentego. Lakin- 
skiegonatakowy publiczuie sig Zapo. 
aui. SE? 

„Wszyscy niewiademi realni wie. 
r2yciele wzywaig sig, aby naydaléy 
wtermivie pod uniknieniem prekiu- 
zyizglosili sig. ; 


> 


ga EH. Zo 


3) Der Kanzliſt bei der Kinighy Genes 
ral⸗Kommiſſion hierſelbſt Ferdinand von 
Fritſchen, und die verehelicht geweſene 
Oberforſter v. Fritſchen Dorothea, geb. 
Rösner, haben mittelſt Ehevertrages 
vom 14. d. Mes. die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 
welches hierdurch zur öffentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht wird. 

Poſen, am 25. September 1837. 

Königl. Preuß. Lande und 

Stadtgericht. 


A Vothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht zu 
Pleſchen. 

Das in Utrata sub Nro. 1 belegene, 
den Gottfried und Roſina Schnitzerſchen 
Eheleuten gehörige Grundſtuͤck, abgeſchaͤtzt 
auf 478 Rthlr. zufolge der nebſt Hypo⸗ 
thekenſchein und Bedingungen in der 
Reaiferatur einzuſehenden Taxe, Tell a m 
(tel December 1837. Nachmit⸗ 
tage 5 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle 

ſubhaſtirt werden. 


Alle unbekannten Realprätendenten 
Ke aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der prafinfion ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden. : 

Die dem Aufenthalte nach -unbefanns 
ten Gläubiger , namentlich die Erben des 
verſtorbenen Andreas Schulz werden hier⸗ 
zu öffentlich vorgeladen. 

Pleſchen, den 24. Juli 1837. 
Kbnigl. Preuß. Land⸗ und Stadt⸗ 

Gericht. 0 


— — 


Po dale sig nipieyszem do publi- 
eznéy wiadomosci, Ze Ur. Ferdynand 
Fritschen kancelista tuteyszéy Kro- 
lewskiey Kommissyi Generalüey i 
Dorota 2 Roesneröw pierwéy zame. 
zna Nadlesniczowa Fritschen, kon- 
traktem przedslubnym 2 dnia 14. m. 
b..wspolnos& maigtku i dorobku wy- 
Iaczyli. 

Poznan, dnia 25. Wrzesnia 1837- 

Krol, Pruski 83d Ziemsko- 
Mieyski. 


D 


Sprzedaz konieezna. 
Sad Ziemsko- mieyski 
f » Pleszewie. 

Grunt w Utracie pod No. 1 polo- - 
Zony, do Goitfrieda i. Reginy mat- 
Zonkow Schnitzer naleZacy, oszaco- 
wany na 478 Tal. wedle taxy, mo- 
gacey: byt przeyrzauey’wtaz zwyka- 
zem hypotecznym i warunkami w Reg 
gistraturze, ma byé-dnia'6go Gru- 
du ia ı 837 po poludniu o godzinie 
3iey w mieyscu zwyklem posiedzen 
sadowych sprzedany. eee” 

Wszyscy niewiadoıni pretendenci 
realni wzy waig sie,; azeby sie pod mei 
niknieniem prekluzyi zglosili na) po- 
Zniey w terminie oznaczonyM. — 
Niewiadomi 2 pobytu wierayciele 
mianowicie sukcessoro wie zmarlego 
Andrzeja Schulz zapozy Waly sig mi- 
nieyszéur publieznie. i gee 

Pleszew, dnia 24. Lipca 1837. 

Krol, Pruski Sad Ziemsko- 
lie yski. 


— nae 


1 


5) Bekanntmachung. Die unbe: 
kaunten Erben ab 
1) des zu Jarocin im Jahre 1803 ver⸗ 
ſtorbenen Probſtes Felix v. Mada⸗ 
linski, deſſen Nachlaß 28 Rebe, 
beträgt; 
2) des Sciſfere Friedrich Dullin aug 
Kouin und des Schiffers Gottlieb 


Dullin, der ſich zu dem circa 60 


Rthlr. betragenden Nachlaſſe des 
Erſteren, welcher im Jahre 1823 
auf der Warthe bei Neuftadt / W. 
verſtorben iſt, als Cigenthimer ee 
meldet hat; 


3) der im Jahre 1830 in Pleſchen 


verſtorbenen Wittwe Gladaſch Mag⸗ 


\ * Dy 


— 2900 3 2 | ¢ 


‘Obwieszezenies e ee 
nieznaiomi: He ` 
1): zmartego wi Eege w roku 
1803 Proboszeza Felixa Mada- 
liriskiego, ktötego POZostalogé 
23 Tal. wynosi, 


2) ‘Szypra Fryderyka Dallin z Ko- 


é 


dalena geborne Artel, namentlich 


die Kinder ihrer Schweſter, verehe⸗ 
lichten Kurezewska und in specie der 
Veronika verehel. Grzekorkiewicz, 
(der Nachlaß beträgt So Rthlr.) 
werden hierdurch vorgeladen, in dem auf 
den (fen Juli 1838 vor dem 
Herrn Aſſeſſor Heinz früh 10 Uhr in uns 
5 ſermInſtruktions⸗Zimmer anſtehendenTer⸗ 
mine zu erſcheinen und ihre Eigenthums⸗ 
oder ſonſtige Anſprüche anzumelden. 
Meldet ſich kein Erbe, oder wenn die 
ſich Meldenden ihre Legitimation nicht 
führen, fo werden die Nachläffe als ber, 
renlos dem Fiskus zugeſprochen werden. 


pleſchen, den 7. Auguſt 1837, 


rung Preuß. Land- und 
Re 


‚nina, zmarlego w roku 1823 na 
Warcie ped Nowém Miastem i 
“szypra Bogumila Dullin, ktory 
ostatni do pozostalosei pierw- 
Szego, wynoszgca okolo 60 Tal. 
iako wlascicicl zglosil sig, 
3) zmartéy w roku 1830 w Plesze- 
wie Wdowy Magdaleny 2 Arle- 
töw Cladasch, a mianowicie 
daieci siostry iey zamezney Kür- 
ezewskicy, wszczegölnosci We- 
ronikt zamginéy Grzegorkic- 
wiczowey. 
(Pozostatosé wynosi 80 Tal.) 
wzywaig sig ninieyszem, ab eby w wy- 
Znaczonym na du iu . Lipca 1838 


przed Deputowanym Ur. Assessorem 
Heinz w izbie naszey instrukeyiney‘ 


terminie zglosili sie, i praw swych 


lub inne jake pretensye zameldowali. 


Skoro Zaden nie zglosi sig sukces- 
sor lub zglaszaigey sig legitimacyg 
niewyprowadza, wtenczas 
pozostatosci, iako nie maigcych wla- 
$ciciela fiskusowi przyznane zostang. 

Pleszew, dnia 7- Sierpnia 1837. 

Krol. Pruski Sad Ziemsko- 

x Mieyski, 


— — — — 


taxowe 


> 


1 ne 
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6) Mothwendiger Verkauf. 
Lands und Stadtgericht zu 
Rogaſen. 


f 9 f 
Die sub No. 35, zu Murow. Goslin 


und sub No. ö. zu Pila belegenen Grund⸗ 
ſtücke des Kaufmann Friedrich Koch sen., 
gerichtlich abgeſchͤtzt erſteres auf 1900 
Rthlr. letzteres auf 800 Rthlr. zufolge 
der, nebſt Hypothelenſchein und Vedin— 
gungen, in der Regiſtratur einzuſehenden 
Taxe, ſoll am 30. December 1837 
Vormittags 9 Uhr an ordentlicher Ges 
richts ſtelle ſubhaſtirt werden 


Rogaſen, den 31. Auguſt 1837. 
Königl. Preuß. Lands und 
Stadtgericht. 


7) Bekanntmachnng. Zur Ver⸗ 
pachtung der zum Johann Neumannſchen 
Nachlaß gebdrigen, zu Trzeinica bele⸗ 
gene Krug-Wirthſchaft auf drei hinter⸗ 


einander folgende Jahre, haben wir einen 


Termin auf den 25 ſten Oktober e, 
Vormittags um 10 Uhr im hieſigen Ge⸗ 
richts-Lokale anberaumt, wozu wir zah⸗ 
lungs⸗ und kautionsfähige Pachtluſtige 


einladen. 


Die Verpachtungs⸗ Bedingungen * 
nen in der II. Regiſtratur⸗ Abtheilung 
eingeſehen werden. ës 

Sage pen 4. September 1837, 

Kbniglich Preuß. Fand- und 

Stadtgericht. 2 


1 * 


Sprzedaz konieczna, 
Sad Ziems ko- mieys ki 
f w RogoZnie, 

Nieruchomosci W Mur. Goslinie 
pod No. 35 i w Pile pod No. 6 po- 
lozone, kupcowi Fryderykowi Koch 
sen. nalezace, pierwsza na 1900 Tal. 
druga na 800 Tal, sadownie oszaco- 
wane wedle taxy, mogacéy byé przey- 


‘pzanéy wraz z wykazem hypotecznym 


i warunkami w. Registraturze , mai 

by& dnia 30. Gruduia 1837 przed 

potudniem o godzinie gtéy w miey- 

seu zwyklém posiedzen sqdowych 

sprzedanemi. : gë: 

BRogoZno, dnia 31. Sierpnia 1837. 
Krol. Pruski Sad Ziemsko- 
Mieyski. | 


Obwieszezenie. Do wydzierza- 
wienia goseinnego gospodarstwa , do 
pozostatosci Jana Neumanna nalezgr 


cego, a w wsi Trzeivicy poloZoneg% . 5 


na trzy po sobie idace lata, wyzna- 
czylismy termin na dzien 25. Pa2- 
dziernika r. b. przed potudniem 
o godzinie 1otéy w tuteyszem poste 
dzeniu Sadu, na ktöry ochots éi: 
cych dzierzawié, w kaucy4 e eiert 
nych ninieyszém @apozy Wan y: : 
Warunki dzierzawy most by? w 
II. oddziale Registratur) * 
Kempuo, dnia 4. Wrzesnia 1837. 
Krol Pruski Sad Ziemsko. 
SC a Mieyski. 
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8) Bekanntmachung. Behufs Ld⸗ 


ſchung der, auf den Gütern Kozmin im 
Kreiſe Krotoſchin, und Radlin im Kreiſe 
Pleſchen, haftenden Pfandbriefe und Ueber⸗ 
trogung derſelden auf die befondern Hypo⸗ 
theken-Folia der Zubehbrungen von Ans 
min und Radlin, werden auf den Antrag 
der Dominien dirſer Güter die Juhaber 
nachſtehender Pfandbriefe: 


Nummer Betta 

I] des Pfandbriefs des a 
laufende Amorifet Pfand⸗ 
Ten | bis | von | bin briefs 


— — — — — 


A. avy 4 due? 4394 

Kozain 9 16 1396| 4403 
181 19 4405 4406 
211 25 4408} 4412 
271 — AANA: — e 
35 36144 > 2 44231 1000 
38 584425 44451 / Rthir. 


69 4447 4456 
10914458! 4496 
425 4495 4512 
138, ‚41519, 4525 
145145311 4539 
149: 14535 4536 
1745 15700 Sch 


173, 100 3739; 37621 500 
G 200 13704) 3766) { Nthir. 
201: 208 224 i 2248 2250 Rtl. 


233 SA 61: | 
250Rtl. 


353 6132 6250 a 100 
— 


368 6252! 6265'¢ Rthlr. 
370; 7 5 6207 6305 
202795 2835 


155 at 2841 


462! 542 65683 6643 
| ee 6677 


Olioleszcꝛenie. W celu wymaza- 
nia listöw zastawnych dobra Kozmin 
w powiecie Krotoszynskim i Radlin 
w powiccie Pleszewskim eigzgeych i 
przeniesienia takawyeh na szezego- > 
lowe folia hypoteczne przyhale2ytosci 
dobr KoZmin i Radlin, wzywaig sig 
na wniosek dominii tych2e döbr, po. 


‘Siadacze nastepuiacych listow zasta- 


Wartosé | 
listu di 
Zasta- 
wnego, 

_Talary._ 


Numer listu zasta- 
wnern 


3 
go 


amorty2. 


od | 


do 


A. na 
Ko min 


4 711391: 
16 1396 1403 
191140514 100 


IL 2511084412 
a 4414 

3614422 

ul 10% 14580 

14545331 

19613739 


| 5814325 
132 125 1495! 
144 

148} 2491453511 
20003764 


ES 


Di 1080 


1123 
4145 
1456 ' 
1490 
1542 
325 
en 


EN 3 
3768 ECH 
3766 


2245] na 250 


Loi 
19 
201 
212 
235 
355 
‚379 
i 


454 

460 
462 
544 


6911447 
1350457904 
1530 1743719 
20% 24 


233 0109/61 30 

35 3161 38 6250 

36»l62 252,6265 Ga 
40806207 Eer f 

452 2795 3835} 
45¥]2837\2841 °° 
” 6561 
54216563 6643 25 
57006045 u 


” 


on. — 


Nummer Betra 
des E men 
Got SC EEN Pfand: 

— is | oon | bree eee bie fle 
540 D 15a 
Redlin Kë 9 en Së 
43 1850) 45 555 a 1000 
16! 4555 4561]> Rihlr. 
20 47/45 505/4584 
=} 549) 634586 4600 
ra i a 7014602 4607 
12 7313768! 3769 
75 763771 50 a 500 
iS) MI — lr Noble. 
80, 98137761 Zi Si 
99; 11712249 2267 pa 250 
119; 122}9969] 2272 Nthlr. 
1231 122 6300 2272 : 
125 18006 508 63190 
438, 153165911 63360 A 100 
155 19206338 6375] Rthlr. 
194 2096377 6392 
SE ae Jedes . 
223 — 12542 — 1350 Rll. 
244 2456679 Seat 
247 —16682|- — | 
256 26416691 6699) 
| 267 29546702) 6730,72 25 _ 
20% e 82 6752 Rehir. 
| a 347 va E) 


biermit. aufgefordert, dieſe Pfandbriefe, 
nebſt den dazu gehörigen Zins⸗Coupons, 
ſobald als möglich und einzureichen, und 
dagegen andere Pfandbriefe von gleichem 
Werth, nebſt Coupons, in Empfang zu 
ns Inhabern Dot s frei, 
die aufgerufenen Pfandbriefe durch die 


Poſt mit unfrankirten Schreiben einzu⸗ 


| Numer Ss? zasta Wartosé 
wnego 


bez dc amortyz. 


— / 
EAA od | do oJ | do 


Bena al 34540 Van 
Ra din 15 914545 4546 
‘ 11) 45480 
13) 1411559 4551 U na 1000 
100 2455304561 5 
260 471456314584 
A0 65 458614600 
Dal 7014602|4607 
72). 731370813769) 
"au 76137713778 na 500 
78| ” 13774 
80 981377613794 
99 = 224013 2267 Ina 250 
| 119 1222269022729 
123 Me 5306| "rosa 100 
125 136 630806310 * 
GK 
155| 152 5 
194] 299063770392 BAT 
‘ 222 64050 
223 ” 42842) f nasa 
243| 245/8679/6680) | 
; 247 ” 6082 ” $ 
256 260669 06699 ae 
267 29597226730 ES 
297 3171573267521 
=. 345 ls Sa 


aby takowe wraz an are os ` 

kuponami, w czasie ile 

keine nam zlozyli, 2 ae 

inne listy zastawne nr 

wraz z kuponami . 
Zamieyscowy™ posia atzom wol- 

noiest wy wolane ninieyszem listy za, 

stawne, poczta W niefrankowanych 

podaniach nadeslaé, poczem przésla- 


— 1904 — Es ir 


fenden, welchemnaͤchſt ihnen die umzu⸗ 
tauſchenden Pfandbriefe von uns poſtfrei 
werden uͤbermacht werden. e 
Sollten jedoch die Inhaber der obigen 
Pfandbciefe die Ablieferung berſelben ver⸗ 
zoͤgern, ſo haben ſie zu gewaͤrtigen, daß 
nach Ablauf der jetzt im Kurſe befindli⸗ 


chen Zinscoupons, ihnen keine neue Zins⸗ 


bogen werden verabfolgt werden. 
Poſen, den 19. September 1837. 
General-Landſchafts⸗Di⸗ 
5 rektion. 


nie innych listow zastawnych, przez ' 


nas franco nastgpi. 

Gdyby posiadacze powyZszych li- 
stéw zastawnych, Z ich nadeslanieın 
spöZni6 sig mieli, natenczas spodzie- 
was sig mogg, Ze po wyisciu kupo- 
nöw teraz-w obiegu bedacych, nowe 


` kupony wydane im nie zostana. 


Poznan, dnia 19. Wrzesnia 1837. 
Generalna Dyrekeya Ziem- 
et, 


9) Bekanntmachung. Zur Sicherſtellung des Konfemtibificn Bedarfs hieſt, 
gen allgemetnen Garniſon⸗Lazareths, pro 1838, im Wege der Lieferung, iſt auf 


den 5. Oktober 4837, Vormittags 


10 Uhr, in unſerm Geſchäfts⸗Lotal cin 


Lizitationstermin anberaumt, in welchem ſämmtliche Vedürfniſſe ausgeboten und 

dem Mindeftrordernden, unter Vorbehalt der Genehmigung der Koͤnigl. Hochloͤbl. 

Intendantur V. Armee-Corps, zur Lieferung uͤbertragen werden ſollen. 
Kautionsfaͤhige Unternehmer werden zur Wahrnehmung dieſes Termins Mer: 


durch mit dem Bemerken eingeladen, daß, um zum Ge 


vorweg eine Caution von 300 Rthlen. 
nirt werden muß, und daß die näheren 
und zwar vor Erdffnung der Licitation 


bote zugelaffen zu werden, 


baar oder in guͤltigen Staatspapieren depoz 
Lieferungé= Bedingungen im Termine ſelbſt“ 


; bekannt gemacht werden ſollen. 
Poſen, den 23. September 1837. 


Die Kommiſſion des allgemeinen Garnifons Lagarcths. 


(Hierzu eine Beilage.) 


Beilage zum Intelligenz: Blatt 
für das Großherzogthum Pofen, 


Nro. 233. Freitag, den 29, September 1837. 
ä —— — öÜũü— —— ſ— 


10) Bekanntmachung. Der Herr 
Inſpektor Friedrich Wilhelm Klinghardt 
zu Karge und deſſen Frau Amalie Helena, 
eb. Weidner, haben vor ihrer Verhei⸗ 
rathung mittelſt Ehevertrages vom bien 
September 1837 die Gemeinſchaft der 
erg Sech 8 0 ausgeſchloſſen, 
ierdurch zur ; tennt⸗ 
pees wa  dffentlidben Kennt 
Wollſtein, am 21. September 1837. 
Kdnigt, Preuß. Land» und 
Stadtgericht. 
44) Bekanntmachung. Von dem 
uf dem Gute Oporzyn im Wagrowiecer 
Kreiſe haftenden landschaftlichen Darle⸗ 
hen, follen folgende Pfandbriefe int Hy: 
pothekenbuche gelöſcht werden: i 


4) No. 4/5185. Oporzyn über 100 0Rtl. 


2) „4/4295. 5 
DAT EE 
4) „15/3435. 0 
5) 20½6 993. 25 

Dieſelben werden daher hiermit gekün⸗ 
digt und die Inhaber derſelben aufgefor⸗ 
dert, dieſe Pfandbriefe nebſt den dazu 


gehdrigen- Coupons, ſobald als möglich 


an unſere Kaffe einzuliefern, und dage⸗ 
gen andere Pfandbriefe von gleichem 


Obwieszczenie. Podaie sig ni- 
nieyszem do publicznéy wiadomosci, 
Ze Fryderyk Wilhelm Klinghardı In- 
spektor w Kargowie i tegoz malZonka 
Amalia Helena z Weidnerow, kon. 


traktem przedslubnym z dnia 5. Wrze. 


nia 1837 wspdlnogé maigtku i dorob- 
ku wylgczyli. _ 
Wolsztyn, d. 21. Wrzesnia 1837. 
Krol. Pruski Sad Ziemsko- 
Mieyski. 


Obwieszczenie 


Dyrekcyi Generalney Ziemstw4- ` 


Z pozyczki ziemskiéy, wies OP0- 
rzyn powiatu Wagrowieckiego i424 
céy, maig nastepne lisıy zastwne W 
ksiedze hypotecznéy by& wykreslone: 
1) No. 1/5185 Oporzynna 1000 Tal, 
a) — 44295 ͤ—- „ 9097 
VV 
4 — 15/3335. — „ 5, 
CTV 
ktore ninieyszem wypowiadamy i po- 
siadaczy tychze listow zastawnych 
wzywamy, aby takowe 2 nale2gcemi 
do nich kuponami w czasie ile mo- 
Znogci naykrötszym do kassy naszéy 
zloZyli a natomiast inne listy zasta- 


Werth nebſt Coupons in Empfang zu 
nehmen. N 


Auswärtigen Inhabern ſteht es frei, 
\ 


die aufgerufenen Pfandbriefe durch die 
Poſt mit unfrankirten Schreiben einzu⸗ 
finden, welchemnäͤchſt ihnen die umzu— 
tauſchenden Pfandbriefe, poſtfrei werden 
übermacht werden. ? 
Sollten die Inhaber der obigen Pfand⸗ 
briefe die Ablieferung berſelben verabſaͤu⸗ 
men, fo haben dieſelben zu gewärtigen, 
daß nach Ablauf der jetzt im Kurſe be⸗ 
findlichen Zinscoupons, ihne keine neuen 
Zinsbogen werden verabfolgt werden. 


id Pofen, den 16. September 1837. 
Generalsgandfhafls-Direftiom 


— 


12) Bekanntmachung. 


— 1906 — Se? ; f ; ? EI 


£ 
une rowtéy wartoäci z kuponami 
odebrali. \ : 


Zamieyscowym posiadaczom wol- 
no jest wywotane ninieyszem listy zas ` 


Stawne, pocztg w niefraukowanycl 
Podaniach nadesla6, poczem przesta- 
nie innych listow zastawnych franco 
Przez nas nastapi, 

. Gdyby posiadacze powyzsych li- 
nee zastawnych z ich nadestaniem 
SR E sie mieli, natenczas spodzie- 
wat sie Moga, Ze po wyisciu kupo- 
now, teraz W obiegu bedgeych, nowe 
kupony wydane im nie zostang. 

~ Poznan, dnia 16. Wrzesnia 1837. 
Generalna Dry ekeya ‘Stem. 


V RECH 


Es ſoll am 5. Oktober c. Vormittags 9 Uhr 


auf dem Wilhelinsplatz verſchiedenes altes Holz: Material, eines Taubenſchlages, 
einiger Haufen alter Dachziegel, altes Zink und Eiſenblech, fo wie Nach mit⸗ 
tags 3 Uhr im Hofe des hieſigen Landwehrzeughauſes auf der Mronterftrafe 
eine Parthie alte Mosel, Holz: und Kaſernen-Geruͤthe, öffentlich an den Meiſtbie⸗ 
tenden, gegen gleich baare Zahlung, verkauft werden, welches hiermit zur öffent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht wird. Poſen, den 21. September 1837. 2 
Sa Königliche Garniſon⸗ Verwaltung. 
BESTER a 
13) Bekanntmachung. Im Auftrage des Könige. Land- und Stadtgerichts 
hier werde ich im Wege der Exekution: ein Zjähriges Fohlen, ein Zaͤhriges Fohlen, 
zwei Zjährige Ferſen, 12 Stuͤck Schaafe und 6 Centner trockener Hopfen, in 
termino den 6. Oktober c. Vormittags 10 Uhr in loco Grubsker-Hauland, 
und zwar in der Wohnung des Hauländers Chriſtian Weber, dffentlich an den 
Meiſtbietenden, gegen gleich baare Bezahlung, verkaufen, wozu ich Kaufluſtige 
hiermit einlade. Meſeritz, den 22. September 1837. ee 3 
= E Popke. Auktions⸗Commiſſarius. 
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ven 


: — 
= 


Re 


EE e A = SC: E 
44) Auction. Freitag den 29ſten d. Mts. Vormittags von 9 Uhr und 
Nachmittags von 2 Uhr ab, ſollen hierſelbſt im Hauſe No. 10 Wilhelms ⸗Straße 
mehrere Meubles, Haus geraͤthe und ein neues vollſtaͤndiges Repoſitorium mit La⸗ 
dentiſch, zur Schankwiethſchaft, öffentlich verſteigert werden. e 

Poſen, den 26. September 1837. Sen 
15) In der Nauckſchen Buchhandlung in Berlin iſt erſchienen und bei E. S. 
Mittler in Poſen, Bromberg und Gnejen zu haben: 
Mannkopff, Ergänzungen und Abänderungen ſämmtl. preuß. Geſetzbücher. 7 
Bde. 9 Nihlr. N SC 


—— —— 
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46) Ben dem Herrn Jochim Chriſtian Juſtus in Hamburg erhielt ich einen ſehr 


preiswürdigen Tabak unter dem Namen: Amerikaniſcher loofer Canaſter, 


den ich meinen Herren Abnehmern zur Beachtung empfehle. G. Bielefeld. 


Poſen, den 28. September 1887. 


17) Friſche Elbinger Neunaugen empfing ſo eben, und verkauft ſolche in tel 
und „tel Zäpfchen, fo wie einzeln billigſt. é G. Bielefeld. 


18) 45 Thaler Belohnung. Zur Zeit der Johannis Verſur d. J. iff ein 
Hypothekenſchein in vim recognitionis über ein euf den Gütern Zlotniki Rub. 
III. No. 13. für die Antonina v. Goslinowska eingetragenes Kapital von 16,666 
thle. 20 Sgr. verloren gegangen. Wer denfelben dem Herrn Juſtizrath Mittel⸗ 
ſtaͤdt bierſelbſt abgiebt, erhält von demſelben eine Belohnung von 15 Rthlr. aus⸗ d 
gezahlt. Poſen, den 27. September 1837. he 
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